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70 Vereinsjahre von Jules Bernauer
Verein für Pilzkunde Horgen
GODILEUTHOLD

Ein seltenes, wenn nicht einzigartiges
Jubiläum konnte der Verein für Pilzkunde

Horgen anlässlich seiner GV vom 7. Februar

2016 feiern: 70 Jahre Mitgliedschaft
im Verein für Pilzkunde Horgen des

Ehrenmitgliedes Jules Bernauer.
In den Verein eingetreten ist Jules am
6. Februar 1946 als Jungspunn. Jules

Vereinseintritt war nicht unumstritten.
Laut seinen Ausführungen gab es einen

Rekurs, weil er noch nicht volljährig war.

Glücklicherweise wurde dieser dazumal

abgelehnt, denn Jules entwickelte sich

zur wahren Pilzkoryphäe. Überdies war
er über Jahrzehnte ein führendes und

äusserst engagiertes Vereinsmitglied.

Über Jahre war er zudem Vapko-
Instruktor und hat so vielen

angehenden Pilzkontrolleuren sein

immenses Wissen weiter gegeben.
Viele Jahre hat Jules auch selbst
als Pilzkontrolleur geamtet.
Zuerst für die Gemeinde Wädenswil,

privat bei sich zu Hause. Später
für die zusammengeschlossenen
Gemeinden Horgen, Wädenswil,
Oberrieden und Hirzel.

Wir vom Verein für Pilzkunde Horgen

wünschen Jules und seiner
Frau Christel alles Gute und viele

weitere gemeinsame Jahre.

Fall Furrer
Finanzieller Teil ist abgeschlossen
ROLFNIGGLI

Es sei kurz in Erinnerung gerufen: Im Februar 2012 musste
der damalige Leiter Finanzen, R. Furrer, von seinem Amt
suspendiert werden. Die Kontrolle des vom Vorstand VSVP

beauftragten Treuhandbüros ergab ein düsteres Ergebnis: Es fehlten

rund CHF 161000 - in der Kasse.

In der Folge unterschrieb der anlässlich der DV in Genf

abgewählte Leiter Finanzen die von einem Anwalt erstellte

Schuldanerkennung über den erwähnten Betrag sowie einen

Rückzahlungsvertrag, der auf seine finanzielle Lage Rücksicht nahm.

Leider hielt sich R. Furrer nicht an den vereinbarten ersten

Zahlungstermin; auch eine zweite angesetzte Frist wurde von
ihm nicht eingehalten.

Darum wurde bei der Staatsanwaltschaft Rheinfelden AG

Strafanzeige eingereicht; das zuständige Betreibungsamt war
schon vorher eingeschaltet worden (Betreibung und

Fortsetzungsbegehren).

Seit dieser Zeit sind vom Betreibungsamt regelmässig
Beiträge eingegangen. «Glückliche Umstände» (eine Erbschaft)
führten dann im Herbst 2015 zu einer Rückzahlung (durch
das Betreibungsamt) von rund CHF 126000.-.

Der noch ausstehende Schlussbetrag wurde nun im März

2016 überwiesen.
Damit ist die finanzielle Seite der betrüblichen Angelegenheit für

den VSVP abgeschlossen. Das Strafverfahren ist noch im Gange.

L'affaire Furrer
Le volet financier est maintenant clos
ROLFNIGGLI • TRADUCTION: ROTH

Un bref rappel pour mémoire: en février 2012, notre ancien

trésorier a été suspendu de sa charge. Les contrôles fiduciaires
mandatés par le Comité de l'Union suisse ont mis en lumière

un sombre résultat: environ CHF 161000 - manquaient dans

notre caisse. En conséquence, à l'occasion de l'Assemblée des

Délégués de Genève, l'ancien trésorier a signé une reconnaissance

de dettes produite par un avocat ainsi qu'un contrat de

remboursement qui prenait en compte sa situation financière

personnelle.
Malheureusement, notre ancien trésorier n'a pas tenu

compte du délai de la première date de paiement convenue,
la deuxième date de paiement est également restée ignorée.

C'est pourquoi une plainte pénale a été déposée au Tribunal
de Rheinfelden (AG); le bureau des poursuites compétent avait

déjà été alerté (poursuite et commandement de payer). Depuis
ce temps, des contributions régulières nous sont parvenues du

bureau des poursuites.
Une heureuse circonstance (un héritage) a conduit en

automne 2015 à un remboursement d'environ CHF 126000 - en

provenance de ce même bureau. Le montant final encore dû

a été transmis en mars 2016. Pour l'USSM, cette malheureuse
affaire financière est maintenant derrière nous.

Les procédures pénales restent encore ouvertes.

31


	Fall Furrer : finanzieller Teil ist abgeschlossen = L'affaire Furrer : le volet financier est maintenant clos

